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ÜBERSICHT ÜBER DIE BETEILIGTEN TÖBS UND BEHÖRDEN / BÜRGER UND BÜRGERINNEN  
UND DIE ABGEGEBENEN STELLUNGNAHMEN 

DAUER DER 2. ÖFFENTLICHEN AUSLEGUNG VOM 05.07.2010 – 30.07.2010 
 

Nr. Behörde / TÖB / Sonstige 
 
 

vom 
 

keine 
Stellungnahme 

mit 
Anregungen 

ohne 
Anregungen 

1. Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein 
Abt. Landesplanung 
 

 X   

2. Innenministerium des Landes Schleswig-Holstein 
Referat –IV 64- 
 

 X   

3. Kreis Stormarn – Der Landrat 
Fachdienst Planung und Verkehr 
 

27.07.2010  X  

4. Kreis Stormarn – Der Landrat 
Untere Denkmalschutzbehörde 
 

16.07.2010   X 

5. Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein 
 

 

07.07.2010   X 

6. Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
 
 

 X   

7. Katholische Pfarrei „Maria Hilfe der Christen“ 
 
 

02.07.2010   X 

8. Historischer Arbeitskreis Ahrensburg 
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Nr. Behörde / TÖB / Sonstige 
 
 

vom keine 
Stellungnahme 

mit 
Anregungen 

ohne 
Anregungen 

9. Amt Bargteheide-Land 
 
 

14.07.2010   X 

10. Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 
 

 X   

11. Gemeinde Großhansdorf 
 
 

07.07.2010   X 

12. Amt Siek 
 
 

01.07.2010   X 

13. Gemeinde Ammersbek 
 
 

05.07.2010   X 

14. Bürger/in A 
 
 

08.08.2010  X  

15. Bürger/in B  
 
 

16.08.2010  X  

16 Bürger/in C 
 
 

21.07.2010  X  

 
 
In den nachfolgenden Abwägungsvorschlägen sind empfohlene wesentliche Änderungen der bisherigen Planinhalte als 
 
Ä (Änderung der Grundzüge der Planung) gekennzeichnet 
sonstige (die Grundzüge der Planung nicht betreffende) Änderungen, Übernahme von Hinweisen und redaktionelle Übernahmen, sind 
als Hinweise mit H gekennzeichnet 
Ergänzungen und redaktionelle Änderungen der Begründung sind mit B gekennzeichnet.  
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3. 

 
 

3. 
Kreis Stormarn 
Der Landrat 
Fachdienst Planung und Verkehr 
 
Vom 27.07.2010 
Az.: 52/101 
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a) 
 
 
 
b) 
 
 
 
c 
 
d) 
 
 
 
 
 
e) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
a) 
Kenntnisnahme der richtig dargestellten grundsätzlichen Planungs-
ziele. 
 
b) 
Kenntnisnahme, dass die untere Naturschutzbehörde keine Be-
denken vorbringt. 
 
c) 
Kenntnisnahme, dass keine wasserwirtschaftlichen Bedenken vor-
gebracht werden. 
d) 
Die Darstellung, dass der Bebauungsplan ausschließlich den ge-
wachsenen städtebaulichen – historischen Bestand überplant, ist 
richtig. Entsprechend sind bereits alle technischen Infrastrukturein-
richtungen vorhanden und werden genutzt. Die Hinweise zur Versi-
ckerung von anfallenden Oberflächenwasser werden als Empfeh-
lungen in den nicht normativen Teil des Bebauungsplans Teil B – 
Text aufgenommen, jedoch nicht als Festsetzung festgeschrieben. 
e) 
Die Darstellungen zu den wasserrechtlichen Tatbeständen und Er-
laubnissen werden als Hinweise aufgenommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H 
 
 
 
 
 
 
 
H 
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f) 
 
 
 
 
 
 
g) 
 
 
 
 
 
 
 
h) 

 
 

 
 
 
 
 
f) 
s. Abwägungsvorschlag unter Pkt. d). 
 
 
 
 
 
g) 
Bisher wurde das Grundstück Waldstraße 13 nach § 9 Abs. 5 
BauGB (textlich) gekennzeichnet. Diese fehlerhafte Darstellung 
wird gem. der Aussagen der unteren Bodenschutzbehörde wie folgt 
korrigiert: Kennzeichnung des Grundstücks Waldstraße 12 als Alt-
lastenverdachtsfläche im Plan – Aufnahme der Hinweise zu Sanie-
rungs- und Baumaßnahmen unter Pkt. 2.2 in den Teil B „Text“  
 
h) 
Für die angesprochenen Grundstücke unter Pkt. 2.3 wurden auf 
Grundlage vorhandener Bauakten durch den Fachdienst Stadtpla-
nung der Stadt Ahrensburg weitere Recherchen durchgeführt. Bis 
auf das Grundstück Hagener Allee 33 wurden keine Hinweise auf 
die angesprochenen gewerblichen Nutzungen gefunden. 
Das Grundstück Hagener Allee 30 wurde (auf Grundlage der Infor-
mationen der Bauakten) von Mitte der 20er Jahre bis Ende der 40er 
Jahre durch eine Gärtnerei (u.a. Gewächshäuser) genutzt. Hinwei-
se auf Einsatz von chemischen Substanzen wurden nicht gefun-
den. Das Grundstück ist komplett baulich genutzt. Auch Hinweise 
für Gefährdungen des Grundwassers oder des Menschen durch 
Beeinträchtigungen der Wirkungspfade Boden-Wasser oder Boden-
Mensch sind nicht bekannt. 
Gemäß der Anregung der unteren Bodenschutzbehörde werden 
die Angaben zu den möglichen ehemaligen Betriebsstandorten so-
wie die Hinweise zu Sanierungs- und Baumaßnahmen in die  

 
 
 
 
 
 
H 
 
 
 
 
 
 
H 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B 
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i) 
 
 
 
 
 
 
j) 
 
 
 
k) 
 
 
 
 
l) 
 
 
 
 
m) 

 
 

Begründung zum Bebauungsplan übernommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
i) 
Die Begründung des Bebauungsplanes wird durch ein gesondertes 
Kapitel Boden – Bodenschutz ergänzt. 
 
 
 
 
j) 
Der Anregung wird entsprochen – das Wort „nur“ wird ersatzlos ge-
strichen. 
 
k) 
Da das Relief, insbesondere im südlichen Teil des Geltungsbe-
reichs relativ bewegt ist, können sonstige mögliche Regelungen zur 
Definition der Höhenbezugsebene (Bezug zur Höhe der Erschlie-
ßungsstraße, Angaben über Normal Null (NN)) nicht angewandt 
werden. Der Anregung kann nicht entsprochen werden. 
l) 
s. Abwägungsvorschlag unter Pkt. g). 
 
 
m) 
Die Aufnahme der Hinweise zum archäologischen Bodendenkmal 
war die Forderung des Archäologischen Landesamtes. Zur Klarstel-
lung der Art des Bodendenkmals wird diese nachrichtliche Über-
nahme beibehalten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
B 
 
 
 
 
 
 
 
H 
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4. 

 
 

4. 
Kreis Stormarn 
Der Landrat 
Untere Denkmalschutzbehörde 
 
Vom 16.07.2010 
Az.: 51/102-344-30.1-001 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass aus Sichtweise des Denkmalschutzes keine 
Bedenken vorgebracht werden. 
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5. 

 
 

5. 
Archäologisches Landesamt Schleswig-Holstein 
Obere Denkmalschutzbehörde 
Planungskontrolle 
 
Vom 07.07.2010 
Az.: Ahrensburg – Sto 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme, dass keine Bedenken vorgebracht werden. 
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7. 

 
 

7. 
Katholische Pfarrei Maria – Hilfe der Christen 
 
Vom 02.07.2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme. 
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9. 

 
 

9. 
Amt Bargteheide-Land 
 
Vom 14.07.2010 
Az.: 622.22 Ahrensb. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme. 
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11. 

 
 

11. 
Gemeinde Großhansdorf 
Der Bürgermeister 
Bau- und Umweltamt 
 
Vom 07.07.2010 
Az.: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme. 
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12. 

 
 

12. 
Amt Siek 
Der Amtsvorsteher 
FB III-Bau / Planung / Umwelt / Grundvermögen 
(per Fax) 
 
Vom 01.07.2010 
Az.: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme. 
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13. 

 
 

13. 
Gemeinde Ammersbek 
Der Bürgermeister 
Bau- und Ordnungsamt 
 
Vom 05.07.2010 
Az.: 6160-105 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisnahme. 
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14. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
a) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
b) 

 
 

14. 
Bürger/in A 
 
Vom 08.08.2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
a) 
Der Hinweis ist richtig. Die Definition der Höhenbezugsebene wird, 
entsprechend der Beschlusslage des Bau- und Planungsausschus-
ses, entsprechend geändert und redaktionell angepasst. 
 
 
 
 
 
 
b) 
Auch dieser Hinweis ist korrekt. Durch einen „Zahlendreher“ ist der 
Bezug zu den einzelnen Paragraphen der Erhaltungs- und Gestal-
tungssatzung durcheinander geraten. Dies wird entsprechend kor-
rigiert.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H 
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c) 
 
 
d) 

 

 
 
 
 
 
c) und d) 
s. Abwägungsvorschlag zu Pkt. b) 

 
 
 
 
 
 
H 
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15. 

 
 

15. 
Bürger/in B 
 
Vom 16.08.2010 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bebauungsplan Nr. 77 überplant gewachsene und bestehende 
Bauquartiere und Grundstücke. 
In diesem Fall zeitgleich zu den Überlegungen privater Grund-
stückseigentümer im Bereich am Bargenkoppelredder / Kurt-
Nonne-Weg Grundstückszuschnitte zu ändern und insgesamt eine 
neue Baumöglichkeit zu schaffen. 
Insoweit wird hier der Variante B der Vorzug eingeräumt, da hier 
die straßenräumlichen Bezüge besser gewährleistet werden und 
auch nach Änderung der Grundstückszuschnitte alle zukünftigen 
Grundstücke einen notwendigen größeren Freibereich (Gartenbe-
reich) besitzen werden. Dies wäre bei der Variante A nicht der Fall. 
Der Bebauungsplan wird daher entsprechend der Variante B im 
Kreuzungsbereich Bargenkoppelredder / Kurt-Nonne-Weg geän-
dert. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H 
 
 
 
 



Stadt Ahrensburg Bebauungsplan Nr. 77              STADT    RAUM  ●  PLAN 
 

                                                                                      - 18 – 

 

 
Variante A 

 
Variante B 

 
Bisherige Festlegungen 

 

 
Empfohlene Änderung 
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16. 

 
 

16. 
Bürger/in C 
 
Vom 21.07.2010 
Az.: knw6-1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da der Bebauungsplan planungsrechtlich keine Grundstücksbesitz-
verhältnisse bzw. Eigentumsverhältnisse regeln kann, ist es ein 
normaler Vorgang während eines Aufstellungsverfahrens für einen 
Bebauungsplan im Bestand, dass sich hier zeitgleich durch Grund-
stücksverkäufe oder –teilverkäufe Gegebenheiten vor Ort ändern 
können. 
Insoweit wurde hier das Flurstück Nr. 235 verkleinert und ein Strei-
fen von 6,0 m Breite dem Flurstück Nr. 234 zugeschlagen. Dies 
wird im Bebauungsplan berücksichtigt, die beiden Baufenster wer-
den angepasst. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
H 
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Bisherige Festlegungen 

 

 
Empfohlene Änderung 
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